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Akkreditierung erteilt

DEKRA kalibriert Partikelzähler –
im Labor und vor Ort beim Kunden
• Auch Erstkalibrierung für Hersteller wird angeboten

• Künftig Bestandteil der Abgasuntersuchung an Euro-6-Dieselfahrzeugen

• Einführung spätestens zum 1. Juli 2023 geplant

Das Akkreditierte Kalibrierlabor der DEKRA Automobil GmbH ist jetzt auch 

für die Kalibrierung der neuen Partikelzählgeräte akkreditiert. Sie werden 

demnächst für die Abgasuntersuchung an Euro-6-Dieselfahrzeugen 

gebraucht. Die Akkreditierung für die Kalibrierung der Geräte wurde Ende 

2022 erteilt. Ab sofort fährt DEKRA die Kapazitäten sukzessive hoch. 

„Wir kalibrieren Partikelzähler nicht nur stationär in unserem Labor in Stuttgart“, 

so Arne Kuntze, Leiter des Akkreditierten Kalibrierlabors der DEKRA Automobil 

GmbH. „Wir sind außerdem die erste und bisher einzige Organisation, die die 

Akkreditierung für die Vor-Ort-Kalibrierung beim Kunden hat. Damit sind wir in der 

jetzigen Anlaufphase insbesondere für Hersteller die erste Anlaufstelle für die 

Erstkalibrierung der Geräte.“ 

Im Rahmen der Abgasuntersuchung an Euro-6-Diesel-Pkw und Euro-VI-

Nutzfahrzeugen sollte die Partikelzählung ursprünglich zum 1. Januar 2023 als 

Methode verpflichtend werden. Inzwischen wurde dieser Termin noch einmal 

verschoben. Geplant ist jetzt eine Einführung der Partikelzählung spätestens zum 

1. Juli – oder früher, wenn genügend Geräte im Markt sind. 

Bildunterschrift

Bei der Abgasuntersuchung in Deutschland wird für Euro-6-Dieselfahrzeuge spätestens 

zum 1. Juli das neue Verfahren der Partikelzählung Pflicht. Für die Kalibrierung der neuen 

Messgeräte hat das Akkreditierte Kalibrierlabor der DEKRA Automobil GmbH jetzt die 

Akkreditierung erhalten.
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Über DEKRA

Seit fast 100 Jahren arbeitet DEKRA für die Sicherheit: Aus dem 1925 in Berlin 

gegründeten Deutschen Kraftfahrzeug-Überwachungs-Verein e.V. ist eine der weltweit 

führenden Expertenorganisationen geworden. Die DEKRA SE ist eine hundertprozentige 

Tochtergesellschaft des DEKRA e.V. und steuert das operative Geschäft des Konzerns. 

Im Jahr 2022 hat DEKRA einen Umsatz von voraussichtlich fast 3,7 Milliarden Euro erzielt. 

Mehr als 48.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Stand 30.9.2022) sind in rund 60 

Ländern auf allen fünf Kontinenten im Einsatz. Mit qualifizierten und unabhängigen 

Expertendienstleistungen arbeiten sie für die Sicherheit im Verkehr, bei der Arbeit und zu 

Hause. Das Portfolio reicht von Fahrzeugprüfungen und Gutachten über 

Schadenregulierung, Industrie- und Bauprüfung, Sicherheitsberatung sowie die Prüfung 

und Zertifizierung von Produkten und Systemen bis zu Schulungsangeboten und 

Zeitarbeit. Die Vision bis zum 100. Geburtstag im Jahr 2025 lautet: DEKRA wird der 

globale Partner für eine sichere und nachhaltige Welt. DEKRA gehört schon heute mit dem 

Platinum-Rating von EcoVadis zu den Top-1-Prozent der nachhaltigen Unternehmen im 

Ranking.


